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Benefiz für Krebspatienten: Melderekord für dritten 
„Lauf ins Leben“ in Eckernförde  
 
Der Eckernförder „Lauf ins Leben“ hat einen neuen Rekord erzielt: Insgesamt 45 
Benefizmannschaften gehen bei der diesjährigen Veranstaltung am 30. Juni und 1. Juli auf 
dem Sportplatz des Schulzentrums Süd in Eckernförde für die gute Sache an den Start. Das 
sind mehr als dreimal so viele Teams wie im vergangenen Jahr, als der Lauf direkt nach den 
Sommerferien stattfand. Mit dabei sind zahlreiche Schulklassen und Sportgruppen, aber 
auch Firmen und Institutionen aus der gesamten Region, wie z.B. das Kreiskrankenhaus 
Rendsburg, das Heilpädagogium Eckernförde oder das Kraftfahrtbundesamt in Flensburg.  
„Insgesamt erwarten wir um die 650 Teilnehmer, die uns dabei unterstützen, Spendengelder 
für eine neue Beratungssprechstunde für Krebspatienten in Eckernförde zu sammeln“, 
berichtet Projektleiter Heiko Drescher von der Schleswig-Holsteinischen Krebsgesellschaft, 
der den „Lauf ins Leben“ mit der Unterstützung zahlreicher ehrenamtlicher Helfer aus 
Eckernförde und Umgebung organisiert.   
 
Aber nicht nur die große Anzahl an Mannschaftsanmeldungen freut die Veranstalter: „Die 
Ehrengäste unseres Laufs sind die Betroffenen, daher ist es besonders schön, dass sich 
bereits 45 Krebspatienten für die Eröffnungsrunde angemeldet haben“, so Drescher. „Mit 
ihrem Mut, sich in der Öffentlichkeit zu präsentieren, sind sie das positive Beispiel dafür, 
dass ein Leben mit Krebs möglich ist.“ Nach diesem hoffnungsvollen Zeichen am Anfang der 
Veranstaltung Samstag um 12 Uhr starten die Mannschaften. Wie bei einem Staffellauf wird 
während der gesamten 24 Stunden immer mindestens ein Mannschaftsmitglied auf der Bahn 
sein. Ob gehend, laufend oder walkend ist dabei egal, denn der sportliche Aspekt  ist beim 
„Lauf ins Leben“ zweitrangig.  
 
Außerdem hoffen die Veranstalter auf zahlreiche Besucher, die gemeinsam mit den 
Teilnehmern und Betroffenen das Leben feiern. Neben einem vielseitigen Angebot für Kinder 
mit Spielen, Hüpfburg und Bogenschießen stehen musikalische Darbietungen, u.a. von The 
Bright Side (16 Uhr), dem Detlef Reimers & Rüdiger Funke Bluesduo (19 Uhr) sowie den 
Borbyer Dixies (20 Uhr) auf dem Programm. Daneben gibt es Vorträge und 
Informationsstände zu Krebsprävention, Leben mit Krebs und weiteren Gesundheitsthemen. 
„Ein Höhepunkt des ‚Lauf ins Leben’ wird sicherlich die Kerzenzeremonie um 22 Uhr sein“, 
wirbt Projektleiter Drescher für die besinnliche Stunde, in der hunderte Lichter rund um den 
Sportplatz entzündet werden. „Gerade diese Momente sind es, die die Veranstaltung immer 
wieder zu einem ganz besonderen Erlebnis für alle Beteiligten werden lassen.“ 
  
Die Einnahmen für die gute Sache kommen einerseits durch die Startgelder der 
Mannschaften, Sach- und Geldspenden von zahlreichen Firmen aus der Region sowie 
Einnahmen aus dem gastronomischen Angeboten auf dem Platz und einer großen Tombola 
mit insgesamt 500 Preisen zusammen. Einige Mannschaften unterstützen die Benefizidee 
außerdem mit eigenen Aktionen. Manche sammeln mit der Spendendose in ihrer Firma, 
andere haben sich einen Sponsor gesucht, der eine bestimmte Summe pro zurückgelegter 
Runde spendet. In diesem Jahr unterstützt der BKK Landesverband Nord das Projekt als 
Hauptförderer. 
 
Nähere Informationen gibt es unter www.laufinsleben.de oder im Projektbüro bei Heiko 
Drescher unter Tel. 0 431/800 10 83. 
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